








28

Erstinbetriebnahme:

Um eine max. Ladekapazität der Akkus zu erreichen gehen Sie
wie folgt vor:

• Die werkseitig aufgeladenen Akkus bis auf 2 Balken der
LED-Anzeige leer fahren.  

• Dann wie weiter unten beschrieben die Akkus Laden (ca. 16 h). 

• Erneutes Leerfahren der Akkus bis auf 2 Balken der
LED-Anzeige.

• Anschließend werden die Akkus wie beschrieben geladen.

Verwenden Sie zum Laden der Akkus nur zugelassene Ladege-
räte (Typ gem. Technische Daten oder vom B&B-Fachhändler
geliefert). Beachten Sie auch die Gebrauchsanweisung des La-
degerätes!

• Bevor Sie das Ladegerät einschalten, überprüfen Sie, ob die
Stromzufuhr 230 V beträgt.  

• Schalten Sie zunächst den Rollstuhl aus. 

• Verbinden Sie das Ladegerät mit dem Rollstuhl. Die Lade-
buchse befindet sich seitlich unterhalb der Steuerung.  

• Stecken Sie den Netzstecker des Ladegerätes in die Netz-
steckdose (230 V) und schalten Sie das Ladegerät ein.

• Die Ladeanzeige des Ladegerätes zeigt den Status des
Ladevorgangs. 

Rot - Ladegerät ist eingeschaltet
Gelb - Ladevorgang läuft
Grün - Ladevorgang abgeschlossen (Akkus aufgeladen)

• Ziehen Sie nach abgeschlossenem Ladevorgang den Netz-
stecker und trennen Sie das Ladegerät vom Rollstuhl.

6.3.1 Ladevorgang

Abb. 26

Abb. 27
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Abb. 28

Terra/Terra SX

Beim Arbeiten an den Batterien seien Sie in höchstem Maße
vorsichtig, vermeiden Sie den Umgang mit metallischen Werk-
zeugen, das Berühren der Batteriepole und beachten Sie die
Hinweise des Batterieherstellers. 

Achtung! Diese Arbeit sollte nur von einem
Fachkundigen durchgeführt werden. Es besteht
Lebensgefahr!

Verwenden Sie nur Batterien, die für diesen Rollstuhl zugelas-
sen sind (siehe Technische Daten).

Stellen Sie sicher, dass der Rollstuhl ausgeschaltet ist, bevor
Sie mit dem Austausch der Batterien beginnen.

• Entfernen Sie zuerst den Haltegurt für die Batterieabdeckung.

• Lösen Sie die Verschraubung des Batteriefachs.  

• Nun können Sie das Batteriefach bis zum Anschlag heraus-
ziehen.

• Lösen Sie die Batteriekabel. Zuerst das Rote und dann das
Schwarze. Achten Sie darauf, dass Sie isoliertes Werkzeug
benutzen und beim Lösen der Verkabelung nicht gegen
Rahmenteile geraten. 

• Heben Sie die Batterien an den Griffen vorsichtig heraus. 

• Heben Sie die neuen Batterien in den vorgesehenen Platz
und verbinden Sie die Kontakte. Achten Sie auf die richtige
Farbkodierung (rot und schwarz). 

• Schieben Sie das Batteriefach in die Ausgangsposition zu-
rück, befestigen Sie den Einschub und sichern Sie mit dem
Klett-Band-Gurt die Batterieabdeckung. 

Wenn die Lebensdauer der Batterien abgelaufen
ist, d.h. eine ausreichende Aufladung nicht mehr
erfolgt, dürfen die Batterien nicht mit dem Haus-
müll entsorgt werden. Altbatterien werden beim
Kauf neuer Batterien vom Fachhändler zurückge-
nommen und von diesem sachgerecht entsorgt!

6.3.2 Austausch der Batterien

Abb. 29
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7. Wartungshinweis für den
Fachhandel

Wir empfehlen, mindestens einmal im Jahr den gesamten Roll-
stuhl einer Inspektion durch den Fachhandel zu unterziehen. 

Bei Störungen oder Defekten am Rollstuhl ist dieser unverzüg-
lich dem Fachhändler zur Instandsetzung zu übergeben.

Dem Fachhändler werden auf Anfrage die notwendigen Infor-
mationen, Unterlagen und Schaltpläne für die Reparatur und
Instandsetzung zur Verfügung gestellt. Ein Schulungsprogramm
für den Fachhandel steht zur Verfügung. 

Für Fragen steht Ihnen der B+B Kundenservice unter der
Rufnummer +49 7248 / 9209-2 zur Verfügung.

Wenn Ihr Rollstuhl nicht mehr verwendet wird und entsorgt
werden soll, wenden Sie sich bitte an Ihren Fachhändler. 

Wenn Sie die Entsorgung selber übernehmen
möchten, erkundigen Sie sich bei ortsansässigen
Entsorgungsunternehmen nach den Entsor-
gungsvorschriften Ihres Wohnorts.

8. Entsorgung

Ein Wartungsplan kann Ihnen von unserem Kundendienst zur
Verfügung gestellt werden. 

9. Weitergabe des
Rollstuhls

Bei der Weitergabe des Rollstuhl denken Sie bitte daran, sämt-
liche für eine sichere Handhabung notwendigen technischen
Unterlagen und die Anschrift Ihres Fachhändlers dem neuen
Nutzer zu übergeben.

Der Rollstuhl muss gemäß Wartungsplan über-
prüft werden und einwandfrei sein. 

10. Wartung
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11. Garantie

Garantieleistungen beziehen sich auf alle Mängel des Roll-
stuhls, die nachweislich auf Material- oder Herstellungsfehler
zurückzuführen sind. 

Bei Beanstandungen ist die vollständig ausgefüllte Garantie-
urkunde mit einzureichen. 

Achtung! Nichtbeachtung der Betriebsanleitung
sowie unsachgemäß durchgeführte Wartungsar-
beiten als auch insbesondere technische Ände-
rungen und Ergänzungen (Anbauten) ohne
Zustimmung der Firma Bischoff & Bischoff füh-
ren zum Erlöschen sowohl der Garantie als auch
der Produkthaftung allgemein. 

Für unseren Rollstuhl übernehmen wir eine Garantie von 5 Jah-
ren auf die Rahmenteile. Auf alle anderen Anbauteile überneh-
men wir eine Garantie von 2 Jahren. 

Terra/Terra SX

Fahrzeug:

Modellbezeichnung:

Modellnummer:

Seriennummer:*
(vom Fachhandel einzutragen)

Fachhändler:

Datum und Stempel

*Hinweisschilder befinden sich auf dem Seitenrahmen 

Garantie-Urkunde
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